
1984 – Gerhard Wolf folgt auf Lia Kusch 
 
Zum 1. Mai 1984 übernimmt der Theologe und Sozialpädagoge (!) Gerhard Wolf die Leitung 
des „Ganztagsbereichs“. Er wird von Direktor Zündorff in die Schulleitung aufgenommen und 
ist damit vermutlich der erste Sozialpädagoge im Direktorat eines Gymnasiums. Um gut über 
die Dynamik in den Klassen informiert zu sein, unterrichtet Wolf in allen 5. Klassen das Fach 
Ethik, darüber hinaus sieht man ihn oft im Lehrerzimmer die Schülerakten studieren. 
Tatsächlich kann man Herrn Wolf definitiv auf jeden Schüler ansprechen. Der analytische 
Denker  kann über jeden Schüler der Unterstufe  präzise Auskunft geben.  
Seine Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern gegenüber pflegt er einen distanziert-kollegialen 
Führungsstil, erst ganz kurz vor seiner Pensionierung 2004 bietet er einigen das „Du“ an… 
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